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Technische Information 

 
 
Richtwerte für Warmwasser-Heizungsanlagen (Vorlauftemperatur < 100 °C) 

 
(VDI 2035-1, Stand März 2021) 

 
 

Füll- und Ergänzungswasser sowie Heizwasser, heizleistungsabhängig 

Gesamtheizleistung in kW 

Summe Erdalkalien in mol/m3 
(Gesamthärte in °dH)  

Spezifisches Anlagenvolumen in l/kW Heizleis-
tunga) 

≤ 20 > 20 bis ≤ 40 > 40 

≤ 50 kW 
spezifischer Wasserinhalt  

Wärmeerzeuger ≥ 0,3 l je kWb) 
keine ≤ 3,0 (16,8) 

< 0,05 (0,3) 

≤ 50 kW 
spezifischer Wasserinhalt Wärmeerzeuger 
< 0,3 l je kWb) (z. B. Umlaufwasserheizer) 

und Anlagen mit elektrischen Heiz-ele-
menten 

≤ 3,0 (16,8) ≤ 1,5 (8,4) 

> 50 kW bis ≤ 200 kW ≤ 2,0 (11,2) ≤ 1,0 (5,6) 

> 200 kW bis ≤ 600 kW ≤ 1,5 (8,4) 
< 0,05 (0,3) 

> 600 kW < 0,05 (0,3) 

Heizwasser, heizleistungsunabhängig 

Aussehen klar, frei von sedimentierenden Stoffen 

Betriebsweise elektrische Leitfähigkeit in µS/cm 

salzarmc) > 10 bis ≤ 100 

salzhaltig > 100 bis ≤ 1.500 

pH-Wert Heizwasser, werkstoffabhängig 

ohne Aluminiumlegierungen 8,2 bis 10 (Zielwert > 9 bis 10) 

mit Aluminiumlegierungen 8,2 bis 9,0 

a) Zur Berechnung des spezifischen Anlagenvolumens ist bei Anlagen mit mehreren Wärmeerzeugern die kleinste Ein-
zelheizleistung einzusetzen. 

b) Bei Anlagen mit mehreren Wärmeerzeugern mit unterschiedlichen spezifischen Wasserinhalten ist der jeweils kleinste 
spezifische Wasserinhalt maßgebend. 

c) Für Anlagen mit Aluminiumlegierungen ist Vollenthärtung nicht empfohlen. 
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